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Siemens: Keine weitere
Konzernaufteilung
Frankfurt am Main. Der künftige Siemens-Vorstandschef Roland Busch will
sich von der Börse nicht zu weiteren Abspaltungen treiben lassen. »Würde ich
ausschließlich auf den Kapitalmarkt hören, könnte ich die Firma in 20 Teile
zerlegen. Dann hätten die Investoren ihren Einsatz maximiert – nur wäre nichts
mehr übrig von Siemens«, sagte Busch der Frankfurter Allgemeinen
Sonntagszeitung. Busch ist seit 1. Oktober bereits für das Geschäft
verantwortlich, wird aber erst im Februar 2021 formell an die Spitze des
Konzernvorstands rücken. »Nach dem jüngst vollzogenen Börsengang von
Siemens Energy sind wir kein Konglomerat mehr, wir haben ein klares Profil
herausgearbeitet. Zum Kern gehören die Bereiche Industrie, Infrastruktur,
Transport und Gesundheit.« (dpa/jW)
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